
Wer ist im Himmelreich der Größte? 
 

„In jener Stunde kamen die Jünger zu Jesus und fragten: Wer ist denn im Himmelreich 

der Größte? Da rief er ein Kind herbei, stellte es in ihre Mitte und sagte: Amen, ich 

sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, werdet ihr nicht in das 

Himmelreich hineinkommen. Wer sich so klein macht wie dieses Kind, der ist im 

Himmelreich der Größte. Und wer ein solches Kind in meinem Namen aufnimmt, der 

nimmt mich auf. 

Wer einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Ärgernis gibt, für den wäre es 

besser, wenn ihm ein Mühlstein um den Hals gehängt und er in der Tiefe des Meeres 

versenkt würde.“               Mt 18,1-6 

  

Weil die Lesungen und Evangelien der kommenden Sonntage für eine 

Darstellung in der Jahreskrippe nur bedingt geeignet sind, haben wir uns auf die 

Suche gemacht, was wir in die Krippe bauen könnten. Dabei sind wir auf den 

oben angeführten Bibeltext gestoßen und wir fanden ihn sehr passend jetzt zum 

Schulanfang. 

  

Jesus stellt ein Kind in die Mitte – ein kleines unschuldiges Kind! Wer sich so klein 

macht, wie ein solches Kind, der wird der größte im Himmelreich sein. 

  

Für die Kinder in Bayern beginnt am 12. September die Schule wieder. Wir 

wünschen ihnen, dass sie liebevolle Eltern haben, die sie begleiten. Wir 

wünschen ihnen liebevolle Lehrerinnen und Lehrer, die ihnen Freude an der 

Schule geben und ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

  

Uns allen wünsche ich, dass wir unsere Kinder schützen. Sie sind unsere Zukunft 

und brauchen unsere Unterstützung. 

  

Liebe Kinder und Jugendliche, wir wünschen Euch einen guten Start ins neue 

Schuljahr und viel Freude beim Lernen zusammen mit euren 

Klassenkameradinnen und -kameraden! 

  

Eure Krippenbauer 

Fr. Joachim Zierer OSB, Leni und Judith Gruber 

 

 



 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 



 


